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Abend FKusgabe

Halle den 22 Juli 1920

Die ſtädtiſche Beſoldungsreform
wird heute nachmittag im Haushaltsausſchuß beraten
wird uns von unterrichteter Seite mitgeteilt

Die Verhandlungen die mit den Ausſchüſſen der Beamten und

Dazu

Angeſtellten ſtattgefunden haben ſind reſtlos mit dem Erfolge einer
Einigung beendet worden

Nachſtehend der Beſoldungsplan für die Beamten der Stadt
Halle

Gruppe I
6000 Mark

Gruppe II 4300 4700 5000 5300 5600 5800 6000
6200 6400 Mark Leihamtsboten bisher Leihamtsdiener
Magiſtratsboten Pförtner beim Schlacht und Viehhof

Gruppe III 4600 5000 5400 5700 6000 6300 6500
3700 6900 Mark Ermittlungsbeamte aus der Reihe der Boten
Kaſſenboten

Gruppe IV

4000 4300 4600 4900 5200 5500 5700 5900

5000 5400 5800 6200 6500 6800 7100
7300 7500 Mark Aufſeher der Straßenreinigung Desinfektoren
Feuerwehrmänner Die erſte Alterszulage wird erſt nach Er
reichung des 28 Lebensjahres gewährt Hallenaufſeher beim
Schlacht und Viehhof Polizeiwachtmeiſter nach Erreichung der
Stufe 7300 nach Gruppe Verwalter des Rathauſes bisher
Rathausſchaffer

Gruppe V 5400 5800 6200 6600 7000 7300 7600 7900
3100 Mark Botenmeiſter Erſter Magiſtratsbote Gebühren

Kabelnetzkontrolleur beim Elektr Werk bisher Kabel
netzaufſeher Kontrolleur der Gasanſtalt bezw Leitungs
tontrolleur Kriminalwachtmeiſter Leihamtstaxatoren die jetzigen
Stelleninhaber nach Gruppe VI Oberdesinfektor Oberfeuerwehr
männer Obergärtner ohne abgeſchloſſene Fachſchulbildung
ßolizeioberwachtmeiſter nach Erreichung der Stufe 7300 nach
Gruppe VI Schlachthofsverwalter bisher Schlachthofsoberauf
ſeher Steuererheber und Vollziehungsbeamte Verwaltungs
aſſiſtenten Zeichner beim Gas und Waſſerwerk

Gruppe VI 5800 6300 6800 7300 7700 8100 8500
8760 Mark Feldwebel der Feuerwehr Kriminoloberwacht
meiſter und Bezirksoberwachtmeiſter Lagerverwalter beim
Elektr und beim Gas und Waſſerwerk die jetzigen Stellen
inhaber nach Gruppe VII Materialienverwalten bei der Tief
bauverwaltung die jetzigen Stelleninhaber nach Gruppe VII
Meiſter in den ſtädt Werken die jetzigen Stelleninhaber nach
Gruppe VII Verwaltungsſekretäre einſchl Jnſpektor des Aſyls
für Obdachloſe Verwalter des Stadtgottesackers

Gruppe VII 6200 6700 7200 7700 8100 8500 8900
9100 9300 Mark Obergärtner mit abgeſchloſſener Fachſchul
hildung Obermeiſter in den ſtädt Werken Obermaſchinenmeiſter
beim Stadttheater Stadtſekretäre und Jnſpektoren des Riebeck
Stiftes des Hoſpitals des Rathauſes Techniſche Stadtſekretäre

Stadtbauführer Verwalter des Nordfriedhofes
Gruppe VIII 6800 7400 8000 8600 9160 9600 9900

10 200 Mark Abteilungsvorſteher beim Arbeitsamt mit wiſſen
chaftlicher Vorbildung ſonſt Gruppe VII Abteilungsvorſteherin
beim Jugendamt mit wiſſenſchaftlicher Vorbildung ſonſt
Gruppe VII Brandmeiſter Jngenieur beim Gas und Waſſer
werk Jngenieur beim Tiefbauamt der jetzige Stelleninhaber
nach Gruppe IX Jnſpektor der Straßenbahn Jnſpektor des Stadt
bades Jnſpektoren des Gertraudenfriedhofes und Südfriedhofes
Landmeſſer Leiterin der Kriegshinterbliebenenfürſorge Ober
tadtſekretäre Oberinſpektor des Alters und Pflegeheims und
Inſpektor des Leihamtes Oberinſpektor der Straßenreinigung der
jetzige Stelleninhaber nach Gruppe IX Polizei und Kriminal
kommiſſare Stadtſchweſter Techniſche Oberſtadtſekretäre Stadt
bou und Stadtbetriebsingenieure

Gruppe IX 7600 8300 9000 9600 10 200 10 800 11 100
11 400 Mark Büroinſpektoren Diplomingenieur für Tiefbau
Ingenieur für Brückenbau mit der Amtsbezeichnung Stadthau
meiſter Polizei und Kriminal Oberkommiſſare Stadtbaumeiſter
Prütz Quambuſch und Pietſchmann nach Gruppe Techniſche

Oberſtadtſekretäre Stadtbau Stadtbetriebs Jngenieure in ge
hobenen Stellungen Tierarzt

Gruppe X 8400 9200 10 000 10 800 11 300 11 890
Betriebsdirektor der Straßenbahn Direktor

Statiſtiſchen Amtes Gartendirektor Kriminalinſpektor
Magiſtratsaſſeſſoren, Oberingenieur beim Gas und Waſſerwerk
Stelleninhaher iſt zur Zeit Angeſtellter Obertierarzt Polizei

inſpektor Rechnungsdirektor Sparkaſſendirektor Stadtrentmeiſter
Stadtbauinſpektor Vermeſſungsdirektor bisher Vermeſſungs
inſpektor

Grußpe XI 9700 10 700 11,700 12 500 13 300 13 700
14 100 14 509 Mark Branddirektor Bürodirektor Direktor des
Arbeitsamtes Direktor des Jugendamtes Direktor des Nahrungs
mittel nierſuchungs Amtes Direktor des Schlacht und Viehhofes
Direktor des Wohnungsamtes Direktor des Zoologiſchen Gartens
Magiſtratsräte Magiſtratsbauräte Muſeumsdirektor
direktor 1 Schularzt

Gruppe XII

D o

11 200 12 200 13 200 14 200 15 100 16 900
Direktor des Elektrizitätswerkes Direktor der

Straßenbahn Direktor des Gas und Waſſerwerkes Dazu je eine
nicht penſionsfähige jährliche Sonderzulage von 3000 Mark bleibt
bei der Verechnung des Ausgleichzuſchlages außer Betracht

Gruppe XIII 13 200 15 600 18 000 19 000 20 000 Mark
Stadtorzt Profeſſor Dr von Drigalski Sondergehalt

Die HGehaltsſätze in den einzelnen Gruppen entſprechen ge
au denen der neuen Reichsbeſoldungsordnung nur bezüglich der
Fingruppierung kommen Abweichungen vor durchweg jedoch zu
zunſten der ſtädtiſchen Beamten Die Gruppe I die in der Reichs
beſoldungsordnung für die Beamten mit einfachen Dienſtvor
richtungen, beſtimmt iſt bleibt hiernach unbeſetzt

Ebenſo die Gruppe XIII die man wohl für die Stodträte
ceſerviert hat Die Teuerungs und Kinderzuſchläge ſollen eben

falls im Rahmen der R B O gehalten ſein

Fnderweite Geſtaltung der Fernſprechgebührenfätze
Jn der Oeffentlichkeit wird jetzt die Nachricht verbreitet daß

der Reichstag die Abänderung der Fernſprechgebührenſätze be
ſchloſſen habe
Fernſprechgebührengeſetzes das gegen
Demokraten von den Parteien von rechts und links ange

nommen wurde die auch den demokratiſchen Antrag auf Strei
Hung der Abgabe von 1000 Mark ablehnten wurde eine von dem

Berichterſtatter dem demokratiſchen Abgeordneten Delius ein
gebrachte Entſchließung angenommen eine neue Nachprüfung der

Das iſt unzutreffend Bei Verabſchiedung des
die Stimmen der

Polizei

1 Beſblatt zu Ur 338 der Sgale Feitung
I 1ffaftliche und ſogiale Geſichtsvunkte zu berüchſichtigen ſind Das

Halle und Umgebung un ſtimmte dieſer Entſchließung zu Dann war
die Tätigkeit der Nationalverſammlung erledigt Der Reichstag
hatte noch gar keine Gelegenheit öffentlich die Frage zu erörtern
Wohl aber liegt dem Reichstage eine kleine Anfrage des
Abg De lius vor in der gefragt wird ob durch das neue Ge
ſetz ein Rückgang der Teilnehmerzahl eingetreten iſt und was die
Regierung gegen die für Handel und Gewerbe beſonders drücken
den Geſetzesbeſtimmungen zu tun gedenkt

Die Beantwortung wird in der nächſten Woche erfolgen
Jedenfalls hat auch hier wieder die demokratiſche Partei die ge
werblichen Jntereſſen mit Nachdruck vertreten

Uber die Geſchichte des Hakenkreuzes
wurde am Mittwoch abend im Provinzial Muſeum ein feſſelnder
Vortrag gehalten Einleitend erklärte Muſeumsdirektor Prof
Hahne daß die wiſſenſchaftlich objektive Forſchung und Be
lehrung nichts zu tun habe mit der Verwendung eines uralten
Symbols im Tageskampfe Von den eingehenden Ausführungen
des Kandidaten der Archäologie Lechler ſei in knappen Zügen
Folgendes wiedergegeben

Das Hakenkreuz iſt zurückzuführen auf das uralte Kultzeichen
für die Sonne das Sonnenrad ein Kreis mit vier rechtwinklig
aufeinanderſtehenden Halbmeſſern Mit der Zeit wurden Kreis
und Kreuz getrennt dargeſtellt Das Kreuz die Speichen des
Rades ſollte die Sonnenflammen bedeuten Die Speichen wur
den deshalb vielfach auch gebogen flammenförmig dargeſtellt
bis zuletzt die Haken als Zeichen der flammenden Bewegung bei
behalten wurden Das Dreibein hat dieſelbe Bedeutung Es gah
auch Symbole mit fünf und mehr Speichen Die älteſten Fund
ſtücke hat man gemacht im unteren Donaugebiet ſie ſtammen aus
dem 4 Jahrtauſend vor Chriſto Jns 3 Jahrtauſend weiſen die
Funde in Trojag und Mykenä zurück Die Völker bei denen das
Zeichen im Gebrauch war waren Jndogermanen Es verbreitete
ſich im Laufe der Jahrhunderte über ganz Weſteuropa bis Skandi
navien Aegypten ſpäter nach Meſopotamien Jndien China Ja
pan Amerika Neben dem Hakenkreuz kamen noch andere Kult
zeichen vor ſo das Krückenkreuz das Zahnrad ein Kammuſter
Bei den Germanen finden ſich die älteſten Hakenkreuze in der
Bronzezeit Ueberall wird es angeſehen als Symbol des Lebens
der Fruchtbarkeit der lebenerhaltenden Naturkraft Auch in die
chriſtliche Kirche fand es Eingang Chriſtus ſelbſt findet man mit
dem Hakenkreuz dargeſtellt Der Heiligenſchein iſt nichts anderes
als das alte Sonnenrad

Vor dem Schlichtungsausſchuß
wurde unlängſt der Streit des Deutſchen Holzarbeiterverbandces
Zahlſtelle Halle gegen de Arbeitgeberſchutzverband Bez Halle
und die Tiſchlerzwangsinnung wegen Regelung der Lohn und
Arbeitsbedingungen und Entſchädigung der Lehrlinge ver
handelt Es erging folgender Schiedsſpruch 1 Die An
tragſteller erhalten einen weiteren Zuſchlag zu den geltenden
Grundlöhnen des Reichstarifvertrages für das Deutſche Holz
gewerbe vom 3 Februar 1920 S 5 S 19 Tarifkl II in Höhe von
15 v H ab 1 Juli 1920 ſo daß nur die Teuerungszuſchläge zu
den Grundlöhnen insgeſamt 40 v H betragen 2 Der Lehrvertrag
kann grundſätzlich tariflich geregelt werden Die Regelung darf
nur nicht gegen geſetzliche Beſtimmungen verſtoßen Die im Reichs
tarif für das deutſche Holzgewerbe in Abſchnitt 12 ſtehenden Be
ſtimmungen darüber verſtoßen nicht gegen das Geſetz Sie haben
daher uneingeſchränkte Geltung für den Arbeitgeberſchutzverband
Für die Tiſchlerzwangsinnung werden dieſelben Beſtimmungen
durch dieſen Schiedsſpruch eingeführt Sie verſtoßen nach Ueber
zeugung des Schlichtungsausſchuſſes nicht gegen geſetzliche Beſtim
mungen obwohl die Jnnung am 15 Januar 1920 Beſtimmungen
getroffen hat die dem Schiedsſpruch vom 18 Oktober 1919 ent
ſprechen und den Beſtimmungen des angezogenen Reichstarifs
widerſprechen Die Antragſteller unterwarfen ſich dem Schieds

Die Antragsgegner unterwerfen ſich dem Schiedsſpruch
nicht

Das Deputat der Landarbeiter freigegeben
Aus den Kreiſen der Landarbeiter ſchreibt man uns
Die Landarbeiter werden aufatmen wenn ſie hören daß ihnen

das tariflich vereinbarte Deputatgetreide voll zu gewähren iſt
Bis jetzt hatten die Landarbeiter nur Anſpruch auf die Selbſt
verſorgerration Bei der ſchweren und langen Arbeitszeit reichte
dieſe nicht zum Satteſſen vielweniger um ein Schweinchen zu
füttern aus

Jm Oktober 1919 ſtimmte die größte Mehrzahl der nationalen
Abgeordneten für den Antrag des Vorſitzenden des Zentralver
bandes der Land Forſt und Weinbergsarbeiter Deutſchlands
für die reſtloſe Freigabe des Deputats Beide ſozialdemokratiſchen
Parteien waren dagegen Auch der ſozialdemokratiſche damalige
Ernährungsminiſter Schmidt verhinderte die Freigabe und
äußerte Bei Freigabe des Deputats würden die Landarbeiter
nur noch mehr in den Schleichhandel bringen Dieſe Aeußerung
kennzeichnet die Kurzſichtigkeit des früheren Miniſters in Land
d erfwasen ja ſie war auch eine Verdächtigung der Landar
heiter

Trotz allem Widerſtreben iſt es dem Zentralverband der
Land Forſt und Weinbergsarbeiter angeſchloſſen dem Geſamt
verband der chriſtlich nationalen Gewerkſchaften Deutſchlands ge
lungen die reſtloſe Freigabe und damit zweifellos eine große Er
leichterung für die Landarbeiter zu erzielen

Das Deputat iſt vom 16 Auguſt d Js ab frei

Die Heimkehr der Kriegsgefangenen
Jn der letzten Wochenverſammlung der Angehörigen noch nicht

heimgekehrter Kriegsgefangener konnte erfreulicherweiſe feſtge
ſtellt werden daß die Teilnehmer der früheren Verſammlungen
infolge des von Juwelier Tittel eingeleiteten Ermittlungsver
ſahrens durch die bisherigen Heimkehrer inzwiſchen faſt alle die
zuverläſſige Nachricht erhalten haben daß ihre Kriegsgefangenen
noch am Leben ſind Da die meiſten ſeit zwei bis drei Jahren
manche ſogar ſeit vier Jahren bei den traurigen ruſſiſchen Zu
ſtänden ohne jedes Lebenszeichen waren war die Freude all
gemein groß Herr Tittel bherichtete daß unſere Kriegsgefangenen
aus OſtSibirien das heißt alſo bis zum Baikal See durch die
ſehr verdienſtvolle deutſche Kommiſſion Gerber heimbefördert ſind
oder ſich bereits auf der Heimreiſe befinden Rund 2000 ſind be
reits in der Heimat eingetroffen und etwa 400 befinden ſich noch
auf See unterwegs Außerdem ſind rund 400 aus dem Lager der
amerikaniſchen Baſis in Wladiwoſtok durch die Amerikaner heim
geſchafft worden Anders verhält es ſich mit den Drt en Kriegs
grfangenen aus Weſt Sibirien Rußland und Turkeſtan Von
Herrn Tittels rund 500 Fürſorgebefohlenen in dieſen Gegenden
ſind erſt 42 heimgekehrt Dieſe ſind zumeiſt ſchwarz heimgefahren

Donnerstag 22 Juli 1920

Puffern der Eiſenbahnwagen die anderen ſind als Jnvaliden
ausgetauſcht Der regelrechte Austauſch unſerer geſunden Kriegs
gefangenen wird aber nun hoffentlich bald beginnen Die aller
größten Schwierigkeiten aber werden unſeren Heimkehrern be
reitet von den internationalen unioniſtiſchen kriegsgefaängenen
ungariſchen tſchechiſchen und öſterreichiſchen Kameraden ſelbſt die
ſich überall in großer Ueberzahl befinden und die Heimbeförderung
der deutſchen Kriegsgefangenen auf jede mögliche Art und Weiſe
nötigenfalls auch mit Gewalt zu hintertreiben beſtrebt ſind Be
ſonders kriegsgefangene deutſche Offiziere werden von dieſen
Banden grundſätzlich überhaupt nicht durchgelaſſen U a befindet
ſich Oberſt Bauer vom Reichswehrminiſterium gegenwärtig in
Rußland um die Schwierigkeiten zu beſeitigen

Vor der Aufhebung der Fleiſchkarten Wie wir hören ſoll die
Fleiſchkarte als Kontrollmittel des Fleiſchverbrauchs vom 1 Sep
tember ab im ganzen Reiche aufgehoben werden Man iſt der
Anſicht daß die Kundenl iſte hinreichend iſt zur Kontrolle des
Fleiſchverbrauchs Jn Bayern iſt die Aufhebung der Fleiſchkarte
mit Genehmigung der Reichsbehörde bereits zum 2 Auguſt an
geordnet

Bund zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen Volkskraft
Acker Beeſener Weg Beeſener Exerzierplatz und Grube von
der Heydt Pächterverſammlung Freitag den 23 Juli 6 Uhr
abends Treffpunkt am Eingang Pulvermagazin Dringendes
Erſcheinen notwendig

Bund zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen Volkskraft
Acker Lettin Pächterverſammlung Sonntag den 25 Juli 1920
früh 10 Uhr im Reſtaurant Lindenhof Dringendes Erſcheinen
erwünſcht

Zoologiſcher Garten Auf das heute ſtattfindende Sommer
feſt unter Mitwirkung des Philharmoniſchen Orcheſters Leitung
Obermuſikmeiſter Karl Steuer ſei nochmals hingewieſen Bei
gutem Wetter Prachtfeuerwerk Siege Anzeige

Ludmilla Gehrecke unſere einheimiſche vielfach bewährte Or
cheſterleiterin veranſtaltet mit dem Philharmoniſchen Orcheſter am
Dienstag den 27 Juli in der Saalſchloßbrauerei einen Ope
retten und Walzerabend Karten bei Heinrich Hothan

Verein ehem 36er Feier des Stiftungsfeſtes am Sonnabend
den 24 Juli pünktlich abends 7 Uhr in den Räumen der Saal
ſchloßbrauerei

Verein f deutſche Schäferhunde Ortsgruppe Halle Am Don
nerstag den 22 Juli abends 8 Ahr Verſammlung im Auguſtiger
Bräu Mittelſtr 14 15 Sonſt jeden Donnerstag nach dem Erſten
eines jeden Monats Gäſte jederzeit willkommen

Federvieh geſtohlen Geſtern abend wurden aus einem Grund
ſtück in der Trothaer Straße 1 Gans und 5 Hühner geſtohlen
und auf dem Hofe einer in der Nähe befindlichen Ziegelei abge
ſchlachtet Als Täter follen ein Pole und ein Knabe in Frage
kommen

Kunſt und Wiſſenſchaft in Halle
Nener Lehrſtuhl

Wie wir hören iſt auf das neuerrichtete Extraordinarigt für
Zahnheilkunde der hieſige Privatdozent Geh Sanitätsrat Prof
Dr med et Dr med dent h c Hans Koerner berufen wor
den Prof Koerner der ſeit vielen Jahren die Halliſche Poli
klinik für Zahnkrankheiten leitet iſt 1862 in Hartrode in Sach
ſen Altenburg geboren Er beſtand in Jeng das Stagatss und
Doktorexamen war dann prakt Arzt in Lautenburg und Gera
erlangte 1892 nach längeren Spezialſtudien in Berlin die Appro
bation als Zahnarzt habilitierte ſich 1897 in Halle und erhielt
1904 das Prädikat Profeſſor

Stadttheater Heute Donnerstag abends 7 Uhr gelangt
die Operette Hoheit tanzt Walzer zur Aufführung Die Don
nerstag Stammkarten gelten am Freitag zur Oper Carmen
Sonnabend wird das fröhliche Spiel Als ich noch im Flügelkleide
wiederholt Sonntag nachmittags 46 Uhr Fremdenvorſtellung

Die Meiſterſinger von Nürnberg
Städtiſche Kammerſpiele in Bad Wittekind Die letzte Auf

führung von Goethes Stella ein Schauſpiel für Liebende findet in den Städtiſchen Kammerſpielen in Bad Wittekind am Frei
tag den 23 Juli abends 7 Uhr ſtatt Karten ſind im Vorver
kauf an der Stadttheaterkaſſe erhältlich Die Abendkaſſe in Bad
Wittekind wird eine halbe Stunde vor Beginn der Aufführung
eröffnet

Jm Thalia Theater gelangt am Sonntag den 25 Juli
abends 714 Uhr das Luſtſpiel Komteſſe Guckerl von Schönthan
und Koppel Ellfeld ſeitens des Stadttheater Perſonals zur Auf

führung 9Lebensmittel Kalender
Die Verbrauchsmenge an Fleiſch wird in dieſer Woche auf

100 Gramm je Kopf feſtgeſetzt Kinder unter 6 Jahren die Hälfte
Es gelangt friſches Rindfleiſch zur Ausgabe Der Verkauf er
folgt am Sonnabend den 24 d durch die Fleiſcher bei denen
die Haushalte zur Kundenliſte angemeldet ſind gegen Abtrennung
der Fleiſchmarken für die Woche vom 19 bis 25 Juli 1920 Die
Marken ſind in üblicher Weiſe bis zum 26 Juli an das Stadt
ernährungsamt abzuliefern Der Verkaufspreis beträgt für 100
Gramm 2,20 Mark

Verkauf von Schmalz Der Verkauf von Schmalz findet am
Sonnabend den 24 d ſtatt Es werden 100 Gramm je Kopf
ausgegeben Der Verkauf erfolgt durch die Fleiſcher bei denen
die Haushalte zur Kundenliſte angemeldet ſind gegen Abtrennung
der Marke 25 der Einfuhr Zuſatzkarte Schmalz Die Marken
ſind in üblicher Weiſe bis zum 26 Juli 1920 an das Stadt
ernährungsamt abzuliefern Der Verkaufspreis beträgt für 100
Gramm 50 Mark

Städtiſcher Verkauf von Käſe in der Talamtſchule am Freitag
den 23 Juli Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der
Lebensmittelſcheine mit den Nummern 1800t bis 19 000 vor
mittags von 8 bis 12 Uhr und die Jnhaber der Nummern 19 001
bis 20 000 nachmittags von 2 bis 6 Uhr Für jede Perſon eines
Haushaltes werden 115 Gramm zum Preiſe von 1 Mk abgegeben
Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Abgezähltes Geld iſt be
reit zu halten

er Verkauf von Quark erfolgt am Freitag den 23 Juli
auf den Abſchnitt 44 für die eingetragenen Kunden in der Ver
kaufsſtelle der Niemberger Molkerei Lindenſtraße 52 nur nach
mittags von 2 bis 6 Uhr Auf jeden Abſchnitt wird Pfund
Quark zum Preiſe von 1,28 Mk abgegeben Die abgetrennten
Abſchnitte ſind bis Montag den 26 Juli abzuliefern

Städtiſcher Verkauf von Malzextrakt an Jugendliche von
12 17 Jahren und ältere Leute von 79 Jahren von Bratfett kein

Sergmann Lastwagen neue und gebrauchie
Keffe und Cardon

Pflanzenfett Fleiſch und Wurſtkonſerven und weißen Bohnen
mit Fett in der Talamtſchule am Freitag den 23 Juli 1920

neue Vollqummibereifung

Bergmann Automobile Magdeburg
t



gugeraſſen zum Eifrauf werden die Inhaber der Lebensmükrer
ſcheine mit den Nummern 65 001 70 000 vormittags von 12
und die Jnhaber der Nummern 70 004 75 000 nachmittags von

6 Uhr Gegen Vorkage des Lebensmittelſcheines kann an
Jugendliche non 12 17 Jahren und an ältere Leute von 70 Jahren
an t Doſe Malzextrakt zum Preiſe von 4,30 M abgegeben werdenFerner Wanen gegen Sieg des Lebensmittelſcheines an jede
Perſon eines Haushaltes S Pfund Bratfett zum Preiſe von
7,50 M für das halbe Pfund Kilo Doſe Fleiſch und Wurſt
konſerven zum Preiſe von 3,90 M und t Doſe weiße Bohnen mit
Fett zum Preiſe von k M abgegeben werden Abgezähltes
Geld iſt bereit zu halten

Ausfuhrgenehmigungen uſw werden nach wie vor in der Kar
toffelkertenſtelle Stadternährungsamt 1 Treppe Saal links
geregelt

a

Grudekarten betreffend
Für die Zeit vom 1 Auguſt bis 31 Auguſt 1920 gelten von

der gelben Grudekarte Nr 2 die Abſchnitte Qu zum Bezuge
der Waſhkohle mit Zentner Briketts der Abſchnitt mit der
gleichen Buchſtabenbezeichnung

Die Beſtimmungen der
Kohlen verſorgung 1920/21
wendung

ordnung vom 6 4 20 über die
finden hierbei entſprechende An

Provinzial Nachrichten
Aus dem Harxz 21 Jnli Erfolgreiche

Selbſthilfe der Kurgäſte Jn Schierke haben
die Hotelbeſitzer und Penſionsinhaber da die Kurgäſte
angeſichts der hohen Preiſe ſich zuſammenſchloſſen und
mit dem gemeinſamen Fortzug drohten die Preiſedurchweg um ein Beträ liches herabgeſetzt

Magdeburg 22 Juli Von einem Kriminalkl
beamten erſchoſſen iſt am Montag abend gegen 11 Uhr
der Beſitzer des Hotels zur Eiſenbahn in der Gröberſtraße 2
Guſtav Ahrend Dem blutigen Vorgang der ſg auf der Straße
vor dem Lokal abſpielte ſind andere in der Gaſtſtube voraus

Gaſt kam Der herbeigerufene Kriminalbeamte erſchien gegen
4411 Uhr legitimierte ſich und bat als Ahrend ihm gegenüber
ausfällig wurde einen anderen Gaſt ihm auf der Straße über das
Vorgefallene Auskunft zu erteilen Dies geſchah bald aber kam
A nach und kam nun mit dem Beamten in einen heftigen Streit
in deſſen Verlquf er ihn ins Geſicht ſchlug gleich gre krachte
der todbringende Schuß Ahrend konnte ſich noch in die Gaſtſtube
zurückbegeben brach dort aber ſogleich zuſammen und der herbei
gerufene Sanitätsrat Schröter konnte nur noch den inzwiſchen ein
getretenen Tod feſtſtellen Der Kriminalbeamte a ſich ſofort
ſeiner vorgeſetzten Dienſtſtelle geſtellt der Fremde deſſen möglicherweiſe gänzlich unbegründete Sehauptung en z dem tief

Reichsbank bringen wollte verſuchten drei Männer einer ihnen
entgegenkommenden Autodroſchke in der Kleinen Straße der Wil
helmſtadt ſich des Geldtransports gewaltſam zu bemächtigen Das
Auto welches ſich erſt kurz vorher langſam in Bewegung geſetzt
hatte wurde von dem Chauffeur ſo geſtellt daß es die Durchfahrt
in der engen Straße faſt ganz verſperte ein Jnſaſſe ſprang heraus
und ſuchte das Pferd zum Stehen zu bringen was ihm nicht ge
lang da die Tochter Schirmers die Gefahr erkennend das Tier
mit Peitſchenhieben antrieb und den Wagen an dem Auto vorbei
brachte Der dritte Verbrecher ſandte dem davonfahrenden Ge
fährt zwei Revolverſchüſſſe nach die fehlgingen Die Täter ent
kamen

Halberſtadt 22 Juli Eine Theatergemeinde Uin den Thegterbefuch zu heben hat
ſich der Theaterausſchuß entſchloſſen eine Theater
gemeinde zu gründen eine Konſumgenoſſenſchaft der
Theaterbeſucher die zu dem billigſten Preis der heute
überhaupt denkbar iſt das Theater beſuchen kann Es
wird ein Einheitspreis geſchaffen für alle Plätze von
den Lauben bis zur zweiten Rang Mitte Der Platz
koſtet nur 3,10 Mk Das Los das nur einmal im An
fang der Spielzeit gezogen wird entſcheidet den Platz
Jnnerhalb der Spielzeit ſelbſt aber findet ein autorna
tiſcher Wechſel ſtatt der jeden Beſucher abwechſelnd auf
die vorderen die mittleren und die hinteren Plätze
bringt Dieſe Einrichtung hat ſich in anderen Städten
z B bei der Freien Volksbühne in Berlin in Bres

werksmeiſter zu einer Baugewerblichen Genoſſenſchaft
vereinigt

Bad Köſen 22 Juli Einbruch In demModewarenhaus Lehmann iſt ein Einbruch ver
übt worden Die mitgenommenen Waren dürften nach
heutigen Preiſen einen Wert von etwa 60 000 M haben

Schleiz 21 Juli Der neue oberländiſche
Bezirksrat Die Wahlen zum oberländiſchen Bezirks
rat haben ſich durch einen gemeinſamen Wahlvorſchlag für
den 25 Juli erledigt Der neue Bezirksrat hier wird ſich zu
ſammenſetzen aus 6 Vauernbündlern die Landwirte

Volkspartei Kaufmann Kern Hirſchberg Profeſſor
Blechſchmidt Foleiß Stickmaſchinenbeſitzer Albin Schmidt

Tanna 1 Demokraten Bankkaſſierer Pilz Loben
ſtein Sonach ſtehen 10 bürgerlichen Vertretern 6 Ange
hörige der Sozialdemokratie gegenüber

Leipzig 21 Juli Frecher Schwindiel Eine
Kontoriſtin hatte von der Deutſchen Bank 20000 Mark er
hoben und nicht weit davon entfernt am Neumarkte noch
eine Kleinigkeit gekauft Als ſie aus dem Geſchäft heraus
trat ſprach ſie ein Mann mit den an Fräulein
Sie müſſen ſofort mit nach der Bank kommen dort muß
ihr Geld nachgeprüft werden meines iſt auch nachgeprüft
worden Jnzwiſchen war noch ein zweiter Mann hinzu
ekommen der ſich als Kaſſierer Kobuſch der Deutſchen

Bank vorſtellte und das gleiche Anſinnen an ſie ſtellte Da
das junge Mädchen den zuerſt bezeichneten Menſchen in der
Deutſchen Pank an einem Tiſche ſitzen geſehen hatte er
ſchienen ihr ſeine Angaben glaubhaft und ſie übergab dem
angeblichen Kaſſterer das Geld Eine Stunde ſpäter ſollte ſie
es ſich bei der Bank wieder abholen Dort exfuhr ſie zu
ihrem Schrecken daß ſie von Betrügern hinters Licht geführt
worden war die mit dem Gelde natürlich ver
ſchwunden waren

Holliſcher Witterungsbericht
22 Juli

gegangen die noch in verſchiedener Beziehung der Aufklärung be lan uſw gut bewährt 21dürfen Die bis etzt gewordene Darſtellung iſt folgende Es iſt gordhaufen 21 Juli Das Karnhaus Rordhauſe abend
dort b Jecherei tw Gange geweſen an der u a der Wirt und hat äm letzten Geſchäftsjahre 1919/20 in ſeinen beiden Geſchäfks e
ein angeblich aus Frankfurt a M zugereiſter Fremder teilge Barometer Millimeter 752 4nommen hab d tie eine Dedertaf in dieſer ſtellen zu Nordhauſen und zu Roßlau einen Reingewinn von Thermometer Celſius 19ommen haben Der Fremde hatte eine Ledertaſche und in dieſer 195 650 Mark erzielt Die Ablieferung für Nordhauſen betrug Rel Feuchtigkeit S 717
eine Brieftaſche neben ſich liegen und erzählte daß ſich darin 164,54 Zentner mit 12 058 454,39 Mark und für Roßla 42 124,33 Wind N N W 2 E 1
30 000 Mark befänden Als alles ſchon etwas angetrunken war
erklärte der Fremde plötzlich es ſeien ihm aus der Brieftaſche
11 000 Mark verſchwunden und verlangte daß ein Kriminalbeam
ter herbeigerufen werde Ahrend lehnte dies mit der Begründung
ab daß von einem Diebſtahl in ſeiner Anweſenheit nicht die Rede
ſein könne und jener wahrſcheinlich ſelbſt nicht wiſſe wieviel Geld
er beſeſſen Der Fremde telephonierte darauf ſelbſt verließ als
dann die Gaſtſtube und machte Lärm auf der Straße worauf es
dort zu Auseinanderſetzungen vor dem Hauſe zwiſchen Wirt und

Zentner mit 1 776 239, 5 Mark Die Zahl der Mitglieder ſtieg
im letzten Geſchäftsjghre von 649 auf 666 und die Haftſumme der

letzteren auf 867 800 Mark

Eiſenach 22 Juli Baugewerbliche Ge
noſſenſchaft Mit Rückſicht auf die außerordent
lich ungünſtigen Verhältniſſe im Baugewerbe haben ſich
die in Eiſenach anſfäſſigen Baumeiſter Maurermeiſter
Zimmermeiſter und ſonſtige im Bauweſen tätigen Hand

Waximum der Temperatur am 21 Juli 27 8 C
Minimum in der Nacht vom 21 Juli zum 22 Juli 13 9 C
Niederſchläge am 22 Juli 7 Uhr Morgens 0 mm

Offizieller Wetterbericht der Sagle Zeitung
Freitag 23 Juli

Wolkig kühler zeitweiſe Regen ſtrichweiſe Gewitter

Witteſcleutsche Privat Bank G Filiale Poststr 12 Fernspr 1382 1383 1692 j t r BanrDepositenkasse Relistrasse 133 Fernspr 6189 Ausführung alter bar

Depositenkasse Wörmlitzerstr Fernspr 6676
aässigen Begohefto

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Hemäß der Bekannmachungen betr Verordnung über Kolonial

waren vom 2 September 1918 und Ausführungsbeſtimmungen zu
dieſer Verordnung vom 15 Mai 1919 ſowie der Bekanntmachung
Rr 1 der Kakao Wirtſchaftsſtelle Hamburg vom 16 Juni 1918 und
der Neuordnung der Ueberwachung der Einfuhr von Halb und
Fertigfabrikaten der ausländiſchen Kakao und Schokoladenfabriken
an den Reichsgrenzen und an der inneren Grenzlinie der beſetzten
Teile des Reichsgebiets vom 1 Januar 1920 beſteht für folgende
Waren Packungszwang 1 Schokolade 2 Schokoladenpulver
3 Kakaopulver 4 Eichelkakao Haferkakao Bananenkakao und
ähnliche Miſchungen 5 Ueberzugsmaſſe 6 Kakaomaſſe 7 Kakao
butter 8 Auslandskakao in Fäſſern und 9 Pralinen

Die Größe der einzelnen Packungen ergibt ſich aus der von
der Kakao Wirtſchaftsſtelle Hamburg herausgegebenen Fabri
ations Normaliſierung für die deutſche Schokoladen Jnduſtrie

Der Aufdruck der Packung muß folgende Angaben enthalten

1 Firma Erzeuger bezw Verbreiter und Kontrollnummer des
Erzeugers 2 Kleinhandelsverkaufspreis für 1 2 3 4 7 8 u
3 Nettogewicht 4 Zeit der Herſtellung und 5 Kakaobeſtandteile

Bemerkt wird daß die Herſtellung anderer Kakao enthaltenden
Erzeugniſſe verboten iſt

Gegen obige Beſtimmungen iſt in letzter Zeit wiederholt ver
ſtoßen worden hauptſächlich dadurch daß die bezeichneten Waren
loſe verkauft worden ſind

Auf die Befolgung der Vorſchriften wird beſonders hinge
wieſen Zuwiderhandlungen unterliegen der Strafverfolgung

Halle den 19 Juli 1920
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Es wird wiederholt darauf hingewieſen daß nach S 7 des

Ortsſtatuts zum Schutze der Stadt Halle gegen Verunſtaltung
vom 21 Dezember 1919 die Anbringung von Anpreiſungsſchildern
von Schaukäſten von Aufſchriften größeren Umfanges und von
Deren Abbildungen der baupolizeilichen Genehmigung unter
iegt

Da dieſe Vorſchrift vielfach nicht beachtet wird und Aufſchriften
oder dergleichen angebracht werden zu denen die nachträgliche Ge

nehmigung verſagt werden muß wird erneut auf die genaueſte
Beachtung der vorerwähnten Beſtimmungen hingewieſen

Halle den 17 Juli 1920
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Die Bekanntmachung vom 8 7 1920 betr Maul unx Klauen

ſeuche unter dem Rindviehbeſtande der Tierzuchtabteilung des
land wirtſchaftlichen Jnſtituts wird ſoweit dieſelbe die Bildung
eines Beobachtungsgebietes betrifft aufgehoben
x gen Anordnungen hinſichtlich des Sperrbezirks bleiben be

ehen
Halle den 19 Juli 1920

Bekanntmachung
Mit Rückſicht auf die bevorſtehende Ernte wird darauf auf

merkſam gemacht daß das unbefugte Aehrenlefen und ſogenannte
Stoppeln verboten iſt und je nach Umſtänden auf Grund der 88 18
bis 21 oder des S 25 Ziffer 3 des Feld und Forſtpolizeigeſetzes
vom 1 4 1880 zu beſtrafen iſt

Halle den 5 Juli 1920

Die Polizeiverwaltung

Die Polizeiverwaltung

ten Zur Vereinfachung des Verkehrs findet vom traurigen Vorkommnis gegeben hat hat ſich auffälligerweiſe bis 2Freitag den 23 Juli die Ausgabe der Kartoffelkarten an neu ſetzt ulht gemeldet geg Wetzel Remptendorf Oßwald Görkwitz Heydemann
zuziehende Perſonen ſowie bei Umzügen nicht mehr in der Kar S Magdeburg 22 Juli Frecher Raubüberfall Dobareuth Stöhr x Zeh Allersreuth

J taffelkartenſtelle ſondern im Büro für Lebensmittelſcheine im Als der An ſtellte Schi mer der hieſigen Viehmarktbank mit Lautenſchläger Rötter rf 6 aus den S P Maurer
Erdgeſchoß des Stadternährungsamtes ſtatt Die Abgabe der hen T 5 tet wei anderen Ange Schöberlein Lerchenhügel Schloſſer Ruppert Blanken

z Kartoffelkarten be Fort und Umzügen erfelat vom gleichen Tage dwiſchen And a Uhr begleitet von Zweite Wagen ſtein Metalldreher Schmidt Schleig Maurer mann4 ab genau wie die r er e dep h tewren Tee e der Kaſſe dr r W anf in r 5 7 arnater Möſchlitz Lehrer Bröſe Lobenſtein Schieferbruchs
übrigen Angelegenheiten betreffs der Kartoffelkarten z B Er e 2ſatz Karten Selbſt riragen Auskünſte Ein und 1500 Mk in gemünztem Gold und Silber vom Schlachthof nach der arbeiter Franke Wurzbach 3 aus der Deutſchen

2 22

2

32 2

S

a

beim Baden ist am Sonntag den 18 Juli
h unser Lehrling

h

775 Ordentliches ehrliFamilien Nachrichten e yi 7 ſ1 z0 ſo AmtlicheAm 18 d M verschied infolge eines Un enstmaädehen Vekanntmachnungen
I glücksfalles beim Baden der kaufmännische zum 1 Auguſt 1920 geſucht

S Lehrling Schumann Gr Steinſtr 30 gesx Per ſofort oder 1 Auguſt ab 5 V d i de ber MAm Sonntag den 18 Juli starb plötz et ver InS ich und unerwartet infolge Ertrinkens Wilhelm Arnold zuverl tücht älteres l Geſellſchaft mit beſchränkter der
unser herzensguter holfnungsvoller Sohn Dienstmädchen e 0 r der Firma vonund Bruder Enkel und Neffe Durch sein ruhiges jederzeit freundliches mit gut Zeugniſſen bei gut Uekert h Shfech e tret

5 S und bescheidenes Wesen hat er sich die Wert Lohn geſucht beſchränkter Haftu v B m reMi m Arnold schätzung seiner Vorgesetzten und Mitarbeiter Frau Eva Erbss Lindenſtr 59 Sehober ſo 0SShagdun mit Zwei aneherlaſung i lich

erworben MWeld Königſtr 181II I Halle a S heute eingetragen DerD m Sein Andenken wird von uns stets in Ehren Generaldirektor Ludwig tiorI m Alter von 16 Janren gehalten werden n van Halle a Schwetsohkestr 39 Klitzſch in VerlinWilmers dieIm tiefsten Schmerz Die Angestellten der Firma l Verkaulen dorf iſt zum Geſchäftsführer nah
Martha Arnold geb Pötsch beſten Dem Kaufmann4 Zeitungsverlag u Druckerel G Max Hilgendorffin Berlin DerElisabeth Arnold als Schwester Otto Hendel eolegenheits Friedenau iſt derart Prokura voHalle Wolfstr 8 den 22 Juli 1920 n Daß er nur in Gemein dalle Wolfstr 8 den 22 Ju x kauf ſchaft mit einem Geſchäfts eDie Beereigung tnset Freitag ch Kaufgesuche hen r Sereng ber her
ofes aus statt zum Obſtverſand uſw für Poſt Halle den 16 Juli 1920 meeund Bahnſendungen öofferiert Das Amtsgericht Abt 19 erſOffene Stellen F Rarbaum r c regiſer hablatz2 Abt B Nr 160 iſt heute beiz v omplatz 2 elefon 5112 J J u Kaliwerke dingT ktiengeſellſchaft in mDurch einen beklagens werten Unglücksfall Wein n Vierflaſchen 7 Sitz Schlettau eingetragen Durch 5

Für das ſtädt e und Liegenſchafts Beſchluß der Generalverſamm Eitrockene große Körbeamt werden zum möglichſt ſofortigen Dienſiantritt lung vom 28 Juni 1920 ſollzu Kaufen gesueht
das Grundkapital um 300900Wilhelm Arnold 2 jüngere gewandte n e ce e w u ur rtGelegenheitskauf ventar Hessen Waldeck Hannover Grundkapital beträgt nur Wil

aus dem Leben geschieden gewiſſenhafte m eßgehil en Sehr gut erhaltenes ſchwarzes oder Harzgegend bevorzugt mehr 6700000 Mk Die Er wen
Wir e in dem Verstorbenen einen S Piano preiswert zu Angxepote erpittet höhung iſt erfolgt durch Aus niſdn e e a geſucht erfolgt als ſtädt Angeſtellte 77 r ngebo W Vorzugs durtj welcher zu den en Hoffnungen berec e an Rudo oſſe aktien über je M Ausper den ihm ein treues Gegenſen z gen i Brüder zit erbeten Julius M Bier u un W wer e

en Vermeſſungsamt neues Ratheaus orgen 4Zeitungsverlag und Druckerei Meierurg den 10 Jun 1920 S H a f e r S Frankfurt a M eng w u rieſſ
Otto Hendel er Magiſtrat Jueten e auf dem Satzung geändert r AbkHalm zu verkaufen Halle den 13 Juli 1920 nurGroße Märkerſtraße 4 l Das ericht Abt 19 ſcha

liche
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